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Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

FC Memmingen : TSV Ottobeuren 
Freitag, 24.11.2023, 20:15 Uhr

Michel tütet den Sieg für den FC Memmingen ein

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd) traf der FC
Memmingen am Freitag, den 24. November im 8. Saisonspiel auf den TSV Ottobeuren. Die
Gastgeber behielten bei ihrem 8:2-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 27:9
zeigt, wie klar es letztlich war. Eine makellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und
einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Michel und Göppel. Auffällig war, dass der FC
Memmingen diese Partie mit 2 und der TSV Ottobeuren mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Einen sicheren Punkt für ihr Team holten Michel / Göppel bei
ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Fiebig / Holzheu. Einen eher schnellen Punkt für ihr Team holten
Wenzel / Gulde beim 11:9, 11:8, 13:11 gegen Hübner / Ripfel. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:0.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Patrick Michel gelang es, Thomas Holzheu im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem
gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg.
Jürgen Wenzel besiegelte daraufhin mit einem 3:1 gegen Manuel Fiebig einen Punkt für sein Team.
Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:0 an der Reihe. Willebold
Göppel gelang es, Georg Ripfel im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie
endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut
zu erwartenden 3:0-Erfolg. 2:3 endete das Einzel zwischen Hermann Gulde und Ingo Hübner aus
Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 5:1. Patrick Michel kam mit der Spielweise von Manuel Fiebig
am Tisch wiederum gut zu Recht und musste schlussendlich lediglich einen Satz verloren geben.
Die Partie, in die er auf dem Papier als klarer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg.
Durch diesen Sieg war der sechste Zähler für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der
Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. In vier Sätzen verlor wenig später indessen
Jürgen Wenzel seine Partie gegen Thomas Holzheu, in die Wenzel im Vorfeld eigentlich als deutlich
favorisiert gegangen war. Nicht einen Satzgewinn überließ Willebold Göppel seinem Gegner Ingo
Hübner beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft.
Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 7:2. Hermann Gulde konnte im Spiel
gegen Georg Ripfel einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den
Sätzen. Die beiden Teams verließen mit einem 8:2-Erfolg für den FC Memmingen die Halle.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 25.11.2023 gegen die
TTF Günztal II, während der TSV Ottobeuren am 02.12.2023 gegen die TTF Günztal II antritt.

 Statistik:
 FC Memmingen

Doppel: Michel / Göppel 1:0, Wenzel / Gulde 1:0 
Einzel: P. Michel 2:0, J. Wenzel 1:1, W. Göppel 2:0, H. Gulde 1:1 

 TSV Ottobeuren
Doppel: Fiebig / Holzheu 0:1, Hübner / Ripfel 0:1 
Einzel: M. Fiebig 0:2, T. Holzheu 1:1, I. Hübner 1:1, G. Ripfel 0:2


